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Einzahlungen in Deutschland für ein Abonnement des „Kreis"
können von jetzt an geleistet werden auf das

Konto 39 904 Heinz Meininger, Arndtstraße 3, Frankfurt am Main.

Die Preise sind:

Zustellung als Drucksache von der Schweiz aus D-Mark 25.—
(mit Klammer verschlossen)

Die Zeitschrift kann aber auch in Frankfurt im Klublokal („Kleist-Casino,
Große Bockenheimerstraße 6—10) vom 20. eines Monats an direkt bezogen
werden. Einzel-Nummern (ohne Inseratenblatt und Ausweiskarte) D-Mark 2.—,
Festnummern (Weihnachtsheft usw.) D-Mark 3.—.

Bei Abonnements ist eine Vorauszahlung für ein. halbes Jahr unerläßlich;
die Hefte werden von der Schweiz und von Frankfurt aus nur so lange
geliefert, als die Einzahlung geleistet wurde. Wir bitten, immer anzugeben,
von wo aus die Zustellung gewünscht wird, um zeitraubende
Rückfragen zu ersparen.

Diese Anordnung gilt vorläufig für ein Jahr und als Versuch. Wir bitten,
bei Bestellungen stets um genaue und lesbare Angaben (Blockschrift oder
Maschinenschrift). Für internationale Antwortscheine als Rückporto sind wir
stets dankbar, dagegen sind ausländische Briefmarken für uns wertlos. —

Bezüglich Korrespondemzwünsche innerhalb Deutschlands wende man sich
stets nach Frankfurt. Briefwünsche mit Schweizern können wir wohl notieren
und unsem Abonnenten vorlegen; für das „Suchen geeigneter Korrespondenzpartner"

fehlt uns jedoch, abgesehen von der psychologischen Unmöglichkeit,
die Zeit. —

Wir bitten alle deutschen Kameraden um Verständnis für die getroffenen
Maßnahmen und hoffen, auf dem eingeschlagenen Wege recht viele menschliche

Brücken schaffen zu helfen.

Alleinstehende Kameraden in Frankfurt a/Main

feiern am 24. Dezember Weihnacht in ihrem Klublokal. Für manche unter
ihnen ist es die einzige weihnächtliche Stunde. Wer etwas schenken kann,
sende ein eingeschriebenes Päckchen — nicht über 500 Gramm! — an die
oben angeführte Adresse. Allen Gebern im Voraus herzlichen Dankt

* *
Allen Abonnenten und Lesern unserer Zeitschrift wünschen

wir eine frohe Weihnacht und ein gesegnetes neues fjahr!

Zustellung als Brief von Frankfurt aus

Zustellung als Brief von der Schweiz aus

D-Mark 20.—

D-Mark 38.—

Der Kreis, Zürich,
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